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Starke Partnerschaft
für einen Markt mit Zukunft

Das Voith-Engagement ist langfristig
orientiert. Voith ist vor Ort! Das unter-
streichen die schon vor längerer Zeit in
Peking eingerichtete Repräsentanz, die in
Shanghai neu erbauten Werksanlagen der
Voith Siemens Hydro für Kraftwerkstech-
nik und die der Voith Turbo für Antriebs-
technik. In Kunshan nahe Shanghai ist
Voith Fabrics als wichtiger Teil der Kon-
zernaktivitäten in der Papiertechnik mit
einer großen Fabrikationsanlage für For-
miersiebe, Press- und Trockenfilze ange-
siedelt. Somit war naheliegend, die Voith-
Präsenz am immer bedeutender werden-
den Wirtschaftsstandort Shanghai um ein
eigenes Domizil auch für Voith Paper
auszuweiten.

Service Center Shanghai

Erster Schritt wird der Aufbau eines leis-
tungsfähigen Service Centers sein. Die
Detailplanung ist nahezu abgeschlossen.
Im April 2002 werden die Bauarbeiten be-
ginnen. Anfang 2003 wird dann die Auf-
stellung der Bearbeitungsmaschinen und
Prüfeinrichtungen folgen, so dass zwölf
Monate nach Baubeginn, im April 2003,
der Service-Betrieb anlaufen kann.

Voith ist kein Unbekannter in der
Papierindustrie wie überhaupt in der Wirtschaft
Chinas. Die Zusammenarbeit hat Tradition. Seit
einem Dreivierteljahrhundert sind Voith-Maschinen
im Reich der Mitte Inbegriff für Qualität „Made
in Germany“. Erst vor kurzem wurde wieder eine
Anlage, Baujahr 1929, für weitere Jahrzehnte
Betriebszuverlässigkeit modernisiert.

Die erfolgreiche Wirtschaftspolitik der
Volksrepublik und der intensive Ausbau
leistungsfähiger Industrien hat die lang-
jährigen Beziehungen neu belebt.

Voith ist beim anspruchsvollsten Energie-
versorgungsprojekt des Landes, dem Bau
des Wasserkraftwerkes „Sanxia“, mit Tur-
binenentwicklungen und -lieferungen da-
bei. Voith rüstet Industrieanlagen, Schie-
nen- und Straßenfahrzeuge mit Antriebs-
systemen aus.

Besonders positiv hat sich auch die Part-
nerschaft zur Papierindustrie aktiviert.
Die Lieferung neuer, leistungsstarker
Maschinen wird von starkem Know-how-
Transfer begleitet. Immer mehr Inlands-
unternehmen werden in Zulieferungen
und Teilefertigungen einbezogen.



Service

Voith Fabrics Kunshan

Voith Paper Service Shanghai

Voith Paper Liaoyang

Beijing

ShanghaiChina

Voith Paper Service Shandong

Voith Paper Representative Office

65

Mit 5.500 Quadratmetern Betriebsfläche
sowie 700 Quadratmetern Büroraum ist
der Service-Stützpunkt auf Zukunft aus-
gelegt. Zunächst konzentriert sich das
Angebot auf umfassenden Walzen-Ser-
vice. Die Einrichtungen sind für die Bear-
beitung von Walzen bis zu 100 t Gewicht,
15 m Länge und 2 m Durchmesser aus-
gelegt. Es werden Bezüge und Beschich-
tungen in Gummi, Polyurethan, Composi-
te-High Tech und Keramik ausgeführt.
Darüber hinaus wird der komplette Ser-
vice für Biege-Ausgleichswalzen geboten.

Ziel der Investition ist es, die Partner-
schaft zur chinesischen Papierindustrie
zu vertiefen, die Zeiten für Walzenbear-
beitungen drastisch zu reduzieren und
damit die Leistungsfähigkeit der Voith
Paper-Kunden zu verbessern. Es ist ein-
deutig, dass viele Unternehmen schon
seit längerem darauf warten, ihren Wal-
zen-Service und ihre Walzen-Bezüge, das
Instandsetzen und Schleifen in China in
Auftrag geben zu können.

Weiteres Service Center in der 
Provinz Shandong

Tausend Kilometer nördlich von Shanghai
hat die Papierindustrie in der Provinz
Shandong ihre Kapazitäten erheblich aus-
gebaut. Damit ist auch hier ein perma-
nenter Bedarf an qualifiziertem Walzen-
Service entstanden. 

Getreu der Voith Philosophie einer prakti-
zierten Kundennähe wird Voith Paper des-
halb in dieser Region ein weiteres Service
Center einrichten. Hier wird das Angebot
vorerst auf die mechanische Walzenbear-
beitung und -reparatur konzentriert, das

Leistungsspektrum kann jedoch sukzessi-
ve nach Bedarf erweitert werden.

Generell verstärktes Engagement

Allein die seit 1999 in China angelaufenen
oder in Auftrag gegebenen Voith Paper-
Anlagen verfügen über eine Produktions-
kapazität von weit über zwei Millionen
Jahrestonnen unterschiedlichster Papier-
qualitäten. Rechnet man die Kapazität
älterer Maschinenlieferungen hinzu, wird
sehr schnell deutlich, welche Bedeutung
die chinesische Papierindustrie als Kunde
für Voith Paper-Erzeugnisse und -Dienst-
leistungen erreicht hat.

Voith Paper wird in Shanghai deshalb
eine neue Gesellschaft gründen, die sich
speziell mit Sourcing und Assembly be-
fasst, Schnelligkeit, Flexibilität und Preis-
würdigkeit in der Beschaffung sind einer-
seits die Beweggründe. Andererseits ge-
hört es zur Unternehmenskultur, einen
angemessenen Teil der Wertschöpfung in
das Land zu verlagern, dem Voith Paper
einen beachtlichen Teil seines Umsatzes
verdankt.

Die bereits praktizierte Fertigung von Zy-
lindern und Trockenpartien in Liaoyang
ist ein gutes Beispiel, dass bei intensivem
Know-how-Transfer, enger Zusammen-
arbeit, konsequenter Qualitätssicherung
und -zertifizierung weltweit gültige Voith-
Qualität auch in China für ausgesuchte
Komponenten herstellbar ist. In diesem
Sinne wird die Zusammenarbeit mit wei-
teren Firmen aufgebaut. 

Um eine enge Kommunikation zwischen
Technik, Service, Vertrieb, Kunden und

Zulieferbetrieben sicherzustellen, wird
deshalb auch das Voith Paper Represen-
tative Office von Peking nach Shanghai
umsiedeln.

Voith Fabrics wird seine Fertigungskapa-
zitäten in Kunshan deutlich vergrößern
und die Sortimentspalette erweitern, so
dass von China aus schon bald ein ver-
mehrter Export in den asiatischen Raum,
auch in die USA und nach Europa mög-
lich sein wird.

Der Markt für Stoffaufbereitungsanlagen
wurde in China wie in einigen anderen
Ländern der Welt bisher von der Firma
Andritz betreut. Nachdem die Kunden-
wünsche immer mehr in Richtung Kom-
plettanlagen aus einer Hand mit Gesamt-
verantwortlichkeit für die optimal abge-
stimmte Prozesstechnologie vom Pulper
bis zum Poperoller tendieren, wird Voith
Paper die Zusammenarbeit mit Andritz
zum 30. 6. 2002 beenden. Die gesamte
Stofftechnik wird künftig auch in China
von Voith Paper angeboten, einschließ-
lich der Betreuung und Ersatzteilversor-
gung der bisher von Andritz bezogenen
Systeme.

„Wir wollen etwas bewegen, unsere füh-
rende Technologie weiter in den chinesi-
schen Markt hineintragen, durch Leis-
tung überzeugen und das in uns gesetzte
Vertrauen rechtfertigen. Wir wollen der
chinesischen Papierindustrie ein langfris-
tiger Partner sein. Wir wollen nicht nur
von Europa nach China exportieren. Wir
schaffen Arbeitsplätze in China und hel-
fen, den Wohlstand dieses Landes zu
sichern und zu mehren.“ So Hans Müller,
Geschäftsführer von Voith Paper bei Vor-
stellung des Bauvorhabens in Shanghai.


